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Mir, dem allergeringsten unter
allen Heiligen, ist die Gnade
gegeben worden, den Heiden
zu verkündigen den unaus-
forschlichen Reichtum Christi
und für alle ans Licht zu brin-
gen, wie Gott seinen geheimen
Ratschluss ausführt, der von
Ewigkeit her verborgen war in
ihm, der alles gescha  en hat;
damit jetzt kundwerde die
mannigfaltige Weisheit Gottes
den Mächten und Gewalten
im Himmel durch die Gemein-
de. Diesen ewigen Vorsatz hat
Gott ausgeführt in Christus
Jesus, unserm Herrn,  durch
den wir Freimut und Zugang
haben in aller Zuversicht
durch den Glauben an ihn.“

Epheser 3,8-12

Saulus war ein Fanatiker. Ein
Pharisäer der ganz heißen Sorte.
Er ließ sich Brief und Vollmach-
ten geben, um jeden ins Ge-
fängnis zu bringen, der an Jesus
glaubt. Er war verantwortlich
für viel Leid. Für manchen To-
ten unter den Christen damals.
Er war gefürchtet, verachtet
und gehasst. Hätte Saulus heute
gelegt, hätte er sich eine Ka-
laschnikow gegri  en, und auf
alles geballert, was nicht seiner
Meinung ist, er hätte Bomben
geworfen und wäre höchst mili-
tant gewesen. Die Situation war
damals ja durchaus aufregend.
Nicht so friedlich, sondern Israel
war von den Römern besetzt.

Ganz ähnlich wie um 1940 her-
um Israel von den Briten besetzt
war und einen bewa  neten Be-
freiungskampf führte. Da warf
dann auch manch Intellektueller
Bomben und mancher Gelehrte
ergri   das Gewehr.

Doch bei Saulus änderten sich
die Dinge schlagartig als Jesus
Christus ihm begegnete. Er wan-
delte sich vom Christenhasser
zum Christusverehrer und stellte
den Rest seines Lebens in den
Dienst von Jesus Christus. Und
Jesus o  enbarte ihm auf eine
einzigartige Weise das Evange-
lium, dass nun nicht mehr allein
auf das auserwählte Volk Gottes
Israel beschränkt sein sollte, son-
dern dieses Evangelium richtete
sich an alle Welt.

Gott zeigte ihm, wie er die Welt
von ihrer Schuld und Sünde be-
freien wollte. Er zeigte ihm den
Weg der Gnade: Das Evangeli-
um! Evangelium, das bedeutet
gute Nachricht und meint, dass
Gott einen Plan durchgeführt
hat, um jedermann das Heil in
Christus anzubieten und zu er-
möglichen.

Gewiss: Gott muss, weil er ein
heiliger Gott ist, Sünde bestra-
fen.  Er  muss  als  ein  gerechter
Gott sein Recht durchsetzen.
Doch er tut es auf wunderbare
Weise. Er selber kommt durch
Jesus Christus in unsere Welt. Er

 Zugang zu Gott durch Glauben
wird Mensch, aber ohne Sünde.
Er vollbringt die angekündigten
Zeichen des Messias, er zieht
in Jerusalem als König ein und
dann geht er für uns alle ans
Kreuz, um dort am Kreuz der
Gerechtigkeit Gottes genüge zu
tun. Er nimmt die Strafe für die
Sünde auf sich. Er läd sich all
unsere Schuld auf die Schulter
und stirbt am Kreuz unseren
Tod, an unserer Stelle.

Dieser Plan ist bereits vor
Grundlegung der Welt gefasst
worden. Noch bevor die erste
Sünde überhaupt geschah, lag
bereits der Rettungsplan bei Gott
in der Schublade.

Das ist für uns nur sehr einge-
schränkt  zu  verstehen.  Es  ist
die Weisheit Gottes. Israel hat
den Messias nicht erkannt und
hat ihn verworfen. Ja, Israel hat
den Messias ans Kreuz genagelt.
Nun ist das Heilshandeln Gottes
mit Israel eine Zeit lang ausge-
setzt. In dieser Pause für Israel
erhalten die Heiden die Chance
zur Gemeinde Gottes zu kom-
men. Es wird die Zeit kommen,
da Jesus Christus diese Pause in
dem Heilshandeln mit Israel be-
endet und Israel wieder gesegnet
wird durch ihn. Dann wird Jesus
Christus wiederkommen und
beide, die Nichtjuden und die
Juden in sein Reich integrieren.
Wir sind mit eingeladen. Lasst
uns unsere Chance nutzen.
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Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.

Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto dabei ist:

Information
nicht

Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu
erfahren.

Dem Aufrichtigen lässt Gott
es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können.

Zum Einen gibt es auf Face-
book unter Mario Proll ganz
viel Informationen und Videos
über Jesus Christus. Darüber
hinaus gibt es im Internet unter
der Adresse:

http://lyrikbote.de/

jede Menge Quellen, Predigten,
Informationen, Lyrik und wei-
terführende Texte und Hilfen.
Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).

Ich verschenke auch gerne an
ernsthaft interessierte Menschen
Neue Testamente, Bibeln, Bü-
cher  von C.S.Lewis, Wilhelm
Busch und Ulrich Parzany.

Ich werbe nicht für eine Orga-
nisation. Ich gehöre zu keiner
Sekte und will weder Spenden
sammeln noch Mitglieder für
einen Verein, eine Organisation
oder Kirche werben.

Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest.

Du bekommst von mir jede
erdenkliche Hilfe und Unter-
stützung, Du kannst jede ehrlich
gemeinte Frage stellen und mich
auch gern persönlich kontaktie-
ren, wenn es darum geht, diesen
Jesus Christus näher kennen zu
lernen. Ich bin davon überzeugt,
dass Dir Gott persönlich begeg-
nen will. Er ist der Lebende,
der Lebendige Gott, der mit uns

reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.
Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in  Christus.  Ich  will  dich  zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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